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Das Feuer entfacht

Von Isamu

Prolog: Vorbereitungen

Vorbereitungen
 
Er las die Bedienungsanleitung des neuen Spiels und der Konsole. Das NervGear war
eine Technologie für sich, es war im Grunde genommen eine Konsole mithilfe derer
man mit dem Geist in ein Spiel eintauchen kann. Alle Signale des Gehirnes werden an
den virtuellen Körper geschickt. Es gab bisher noch nicht viele Spiele für die Konsole,
doch dies sollte sich nun ändern. Und zwar mit dem gerade eben erschienene Spiel
Sword Art Online. Oder einfach kurz SAO. Das erste mal wurde das Spiel vor einigen
Monaten vorgestellt. Spielinhalt ist eine riesige schwebende Festung namens Aincrad.
Ziel ist es alle 100 Ebenen der Festung zu erobern und den Endgegner zu besiegen. Im
Spiel gibt es keinerlei Magie und es ist dem Mittelalter nachempfunden. Es gibt viele
Unterschiedliche Skills und auch viele machbare Quests. Es gibt keinerlei
Levelbegrenzungen.
Als Informatik-Student wurde er als einer von 1.000 Beta-Tester ausgewählt. Die
benötigte Technik wurde ihm gestellt. Dienstausfall wurde ihm auch bezahlt. Mehr
konnte er nicht erhoffen. Die Lehrer und Dozenten nahmen auch etwas Rücksicht auf
ihn. Er machte seinen 'Job' zu 100 % Gewissenvoll. Trotz allem schaffte er alle
Aufgaben für die Schule und bekam zusätzlich auch noch gute Noten. Besonders
Englisch verbesserte sich. Erklären konnte er es natürlich nicht.
Er schlug das Heft zu. Was für einen Charakter er nutzte wusste er vorher schon. Sein
Level und seine Ausrüstung aus der Beta waren zurückgesetzt worden. Darum wollte
er unbedingt alles wieder bekommen.
Schnell angelte er sich sein Handy aus der Tasche. Der Gruppenchat seines Kurses war
schon wieder sehr aktiv. Sein Informatik-Kurs schrieb unter anderem über SAO und
dem heutigen Spielstart. Viele seiner Mitschüler wollten es auch spielen, bekamen
aber keine Version weil alle schon vergriffen waren. Er hatte sein Spiel als kleine
Anerkennung geschenkt bekommen. In der Beta fand er die meisten Fehler und
sammelte viele Informationen. Er sammelte alles und schrieb dem Team von SAO eine
Mail mit den Infos für ein Sammelbuch.
Neben ihm besaßen noch drei andere des Kurses eine Version. Die Außenseiterin der
Klasse hatte auch eine Version bekommen. Er verstand sich gut mit ihr, aber das
durfte keiner seines Kurses wissen. Er hatte am ersten Tag kennengelernt und fand
sie gleich sympathisch. Beide hatten gleiche Interessen. Durch seine mithilfe bei der
Beta von SAO konnte er ihr eine Version besorgen. Die beiden wollten sich um 16.30
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Uhr in der Stadt der Anfänge treffen. Er schaute auf die Uhr. 15 Uhr? Da hatte er ja
noch Zeit. Schnell tippte er noch ein paar Nachrichten. Er schrieb dem Mädchen und
der Klasse das er sich bald einloggen würde. Außerdem schrieb er noch seinen In-
Game-Nick, falls ihn jemand adden wollte. Von dem Mädchen bekam er gleich ihren
Nick und ein 'Bis gleich' zurück. Er schaltete das Handy aus und legte es zur Seite.
 
Er wollte noch seiner Mutter Bescheid sagen das er sich gegen 16 Uhr einloggen
wollte, außerdem hatte er Hunger.
Also ging er nochmal runter um einen Happen zu essen. In der Küche traf er auf seine
Mutter. Diese sprach ihn gleich an: "Und loggst du dich gleich ein? Kannst du vorher
nochmal duschen gehen? So wie ich dich kenne wirst du das ganze Wochenende
spielen. Also bitte ja?" Er nickte. Hatte er ja eh vor gehabt. Er machte sich ein paar
Sandwichs. Diese nahm er zusammen mit einer Cola hoch in sein Zimmer. Dort suchte
er ganz entspannt erst seine bequemen Sachen raus und zog sich dann im Bad aus. Er
legte alles gleich in die Schmutzwäsche. Ihm wurde langsam kalt, also sprang er
schnell unter die Dusche. Er genoss wie das warme Wasser über seinen Körper lief. Er
war weder mega muskulös noch besonders kräftig. Er war ein leicht trainierter
Siebzehnjähriger. Seine nicht sehr langen Haare hingen nun klitsch nass in seinem
Gesicht. Er drehte das Wasser ab und seifte sich ein. Schnell wusch er die Seife von
Körper und Haar. Als auch dies getan war stellte er erneut das Wasser ab. Einige
Momente blieb er noch in der Dusche stehen. Er hatte gerade das Gefühl, dass an
diesem Tag noch etwas passieren würde. Er schob diesen Gedanken einfach beiseite
und stempelte ihn als Unfug ab. Er ging aus der Dusche. Die letzten Wassertropfen
bahnten sich einen Weg über seine Brust zum Boden. Seine Füße spürten die Kälte
der weißen Fliesen des Bades unter sich. Er stellte sich auf den Läufer und trocknete
sich mit seinem Handtuch ab. Seine Haare musste er leider föhnen. Auch dies hinter
sich gebracht, zog er seine rausgesuchten Sachen an.
Er rief noch zu seiner Mutter, welche gerade eben 'Sat1 Gold' anschaltete, dass er sich
jetzt einloggen würde. Sie wünschte ihm viel Spaß und er solle bitte auf die Zeit
achten. Er hatte zwar ab Montag Ferien, aber er hatte noch einen Job den er machen
musste. Irgendwie musste er ja seine Fahrschulstunden abarbeiten.
 
Er räumte noch schnell sein Zimmer auf. Die Schultasche und den Rest warf er unter
den Schreibtisch. Er schaute nochmal durch sein Zimmer. Die Tür und die Wände
waren voller Anime- und Mangaplakaten, die Bücherregale voll mit Fantasybüchern,
Manga und Lustigen-Taschenbüchern. Daneben war sein Fenster, welches mit Plüsch-
Figuren voll gestellt war. Gegenüber des Bücherregals war der Schreibtisch mit seiner
Computerwand. Unter dem Schreibtisch waren seine Schulsachen. Neben dem
Schreibtisch waren eine Kommode mit T-Shirts und Unterwäsche und ein Schrank mit
Hosen, Jacken, Pullis und Schlafkleidung. Das Fenster war angekippt und das Rollo bis
zu den Lamellen geschlossen. Er selbst setzte sich nun auf das Bett, schloss sein,
schon vorbereitetes, NervGear an die Stromversorgung an, schaltete das Internet für
diese VR-Konsole an und setzte eben diese auf seinen Kopf. Schnell schaltete er das
Gerät an und wartete bis alle Lampen leuchteten. Als alle dies taten legte er sich hin
und deckte sich vorsichtshalber zu. Man wusste ja nie. Nicht das er sich erkältet. Er
beruhigte sich und schloss die Augen.
Laut rief er nun: "LINK START" und begab sich in ein Abenteuer, ohne zu Wissen das er
sein Zimmer vielleicht zum letzten mal gesehen hatte....
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